
Delegiertenkonferenz am 9. 5. 2015 

          Bericht des Präsidenten 



Veranstaltungen 2014/2015 
____________________________  

 

• Berliner Forum 

    5. 12. 2014; Aufgaben der Fachgesellschaften im 

    Gesundheitswesen 

• Arbeitskreis Ärzte und Juristen 

    17./18. 4. 2015; u. a. Klinik- und Ärzteranking 

• Hauptstadtkongress 

    12. 6. 2015; Ärztliche Aus- und Weiterbildung  

 

 



Stellungnahmen 
_______________________________________ 

• Vor- und Nachteile der Medizin-
Modellstudiengänge prüfen. 

    (AG Hochschulmedizin des Hochschulverbands 

    zu Empfehlungen des Wissenschaftsrates) 

• Gesetzentwurf zur Stärkung der Versorgung in 
der gesetzlichen Krankenversorgung 

• Verfahren der Frühen Nutzenbewertung von 
Arzneimitteln 



Stellungnahmen von AWMF und 
Fachgesellschaften 2012 - 2014 
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AQUA: AQUA-Institut; RKI: Robert Koch Institut 



Wichtige Vorgänge 2012 - 2015 
_______________________________________ 

• Stellungnahmerecht der AWMF-
Fachgesellschaften vor 
Entscheidungen des G-BA 

• Klage der AWD.pharma gegen AWMF, 
BÄK und KBV rechtskräftig abgewiesen 
(6. 11. 2012) 

• Erwerb der Räume für die zukünftige 
Geschäftsstelle der AWMF in Berlin 



Zukünftige Aufgaben 
_______________________________________ 

• Finanzierung und Aktualisierung der 
Leitlinien 

• Frühzeitige Einbindung vor 
gesundheitspolitischen Entscheidungen 
(AMNOG, EU-Kommission) 

• Umzug und Organisation der 
Geschäftsstelle 



AWMF - Leitlinien 
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LL zu Nieren- und Hochdruckkrankheiten 
sowie zu Diabetes mellitus 
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